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BIT -jlstel-itel-WBle:lu): 


Andy hat in Rockwood Town 
gehört, daß sich sein alter Freund 
Mike Moore in der Gegend aufhält: 
1so paddelt er miteinem Kanu den 
|Snakeriver abwärts,um ihn ZU 
Suchen 


nr a ae —— 


RE 5 aeg 
K Als er den Rauch eines Lagerfeu- 
ers entdeckt, gehter mit seiner 
treuen Bessy an Land. ; 


FEN y DAR 5 
Me 


was soll der 


Krach dort Schätze, dein 
7 


Freund ist bei 
der Arbeit! 


Laß dir das eine Warnung sein- 
so gehe ich mit allen um, 'clie 
ihren Whisky schlecht ver- £ 


tragen! 


Bei den Hütten Scheint 
es recht lebhaft zu Sein. 
Sollte mich nicht wun- 
dem, Mike hier, 74 
(ad 





Mike Moore * Ist das einer 
mit ner Nase wien Tomahawk? 
yeah- der ist / 

hier im Camp! 


RTL Tan DIR RE I 


Im selben Augenblick fliegt _ || Sieht tatsächlich 
io» A Nach Mikes Hand- 
ein Mann rechf unsanf ins Freie. : Schrift aus! 
| | 5 
| ‚ . V 
‚3 » 


willkommen 


Oh- seh Ich recht? 
im Camp! 


Mein Freund Andy 
mit Seiner Schönen 
cefährtin! 


Y --- wissen sehr 
gut, mit ihnen 


ihn quafschen, d Y Dem Fort 

ic u: Re Schritt der 
mi Ir ZU 5 Ei ; 
bereden ! ; Zivilisation 


dienen, ; 
hihi. 


Habe einen Adftrag von ger We Ich bin hier der Boß- | Könnte noch 
elegrafenlinie von der Ost- macht mächtig A 2 
x a Westküste. ’ rauchen, der 
j ; i 1 für Frischfleisch % 


Bist du mit Die gute Laune vergeht Andy, 
den India- UN, als er zum Kanu kommt. Ein \| 
nerstämmen Bündel hängt daran. das nichts 
SENEBLE AR, ae Gutes verheißt. ATWEL 

geln!. Rt 2 


eryllv, 
- 


en 
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Mi j X Hm. Wer war eigentlich Sien an! Zwei Schoscho- | 
Denhaut um. ar en I: der Kerl, ae du vorhin A > 
ae Pfei- /rüchs, dem Haupt- \ @4S dem Fenster geworfen fen 

Bill Togan. Ein Her- 


zu bestaunen! 
I Fl umtreiber ung Tauge- 
FR Nichts! ug 


We: 


Weiße Feder dankt Tan-Ko bewun- ler /, Bald kann der \ 
ert leich- be Roter Fuchs 
Tan-Ko, daß er Ihr die Fk Ges Her die ine KEER Stamm der Scho- | \yira das ver- 


singenden Drähte timmen durch schonen die Drah- malen. 
gezeigt hat! einen Drahtauf hindern 
> die Reise SChik- 
en! 


No: Denn ich Mike und Andy rei P| 
l y reiten sofort zu den Ihr bekommt einen 
biete ihm einen Tipis der Schoschonen. Roter Fuchs wagen voller Werk- 
guten Tausch | t die weißen un- zeuge! 
an: R : 


Die Schoscho- Roter Fuchs ıst 
nen wollen Kei- nicht klug ! Feuer- 
Ne werkzeuge. KB, wasser macht f 
Sie wollen LE ” dumm und feige: 

Feuerwusser. 





Andy bringt denersten Indianer “packt ihn hart Schleudert ihn seinen Stam- 
geschickt zu Fall... ’ bei Genick und mesbrüdern vor die Füße. 


Gürtel und.«: 


’ gr Das Bleichgesicht Y überleg dir das gut, Häuptling! 
Das war keine Beleidi- an schweigen! re A a 
gung, aber eine Warnung: \'hr Seid unsere der aueh a : 

Denn Feuerwasser ist ge Gefangenen! de es beweisen! 


Sich nicht be- 
leidigen! 


Einer von euch soll 
ihn durchschneiden, 
aber _—_ re. 


Seht diesen Strick! € er wird auch danach noch Glauben die Schoscho 


aus einem Stück bestehen! nen jetzt meinen 


Nimm das Angebot an, Hdupt-\| Friede! Die Bleichgesichter dürfen Y Dein Trick war gut, Mike! 
ling! Mike Moore ist ein ge- )\die singenden Drähte durch unser£ Verrat mir, wie du das an- 


fährlicher,, L Ziehen, Sobald wir Be gestellt hast! 
[9 . f 





Psha! Ein Kinderspiel! | Das Lachen vergeht Mike Moore| 7 Der Halunke scheint 
Die richtige Schlinge als. plötzlich aus dem Qebüsch {uns zu meinen! 
hatte ich in der Hand geschossen wvird.. Bill Togan 
verborgen - der India- macht seine Drohung wahr. & 
BP her schnitt nur den 
MD dußersten Zipfel ab: 
Hihihi! 


Wollte mir schon 
längst einen neuen 
Hut zulegen! 


Vorwärts, Andy ! Bessy !Den Kerl 
£ Schnappen wir uns! 1 weiter schießt, aber 
- schlecht zielt, stellen ihm 
die beiden FIeUBBN einel) 


1 Bu V r 
—, | 
EN 


ey j . ” > 
Nimm die Pfo- X Kannst einem alten Mann ruhig Mordbuben will ich 
fo glauben: wenn man jemand nn an 

\ bringt ihn so bald 


ten vom Gewehr, 
Bill Togan! / aufs Korn nehmen will, sollte 4 
: —\ Wie möglich zum 
I Sherıfi 


So Schnell kriegst du 


Nach diesem Zwischenfall reiten die beiden Freunde zu den Monteu- ( 
ren, um die Arbeit zu überwachen mich nicht los, 
‚ Mike Moore! 


N 
> 





nach Bill Togan. : Schlag sind, sehen wir Sie 
von hinten. 


N 


. n ! h S N 
Kurze Zeit spd - a een ur Sachte, sachte! 
fragt ein Frem- 7, auch einer von Seinem . 


TER a. A" wird er mir einem bruta- \ Was Joe Carstens! 
| nn EI Wuch- e l len Hieb betdubr. 7 Ich habe mich 
blichen m = act] 

\ h . 





Joe zögert nicht lange. Er bei N ie 
- ; ei den Hugeln 
treibt sein Pferd! so , n 
heftig on, bis das voller Whisky! 
A Eisergitter nachgibt - ME 
und der weg, | . 
für Bill frei’ ıst i 











Bald sınd Togan und Carstens 
Schon ein großes Stuck vorwärts gekom- 


B 
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Lauter frische Indianer- Yf eine Wagenspur ! Hoffent- 
gräber! Sieht aus, als habe || lich haben die Reisen 
hier eine Seuche gewutet- 
ob wieder vergifretes Wasser 

EM Schulel war 


7 











Togan und 
Corstens sind 
mit einem 

Planwagen ge- 
flüchter ! 


‚..der Funker eine 
Nachricht auffängft. 






ren es waährschein- 

lich ihre Spuren, 

die ich gesehen 
habe! 







Meldung aus 
dem Fort, 









7 5 — 
Roter Fuchs ldßt fra- Sage ihm : Mike Moore Sollte Tan-Ko zwei Bleich- 
gen, wann er die Werk- x h&lt Wort. Wir bringen sie, | gesichtern mit einem Wo- 


zeuge bekommt: bevor wir Schoschonen - gen begegnen, seid vorsich- 
betreten! } tig ! "Sie haben ver- 
seuchtes 





Tan-Ko dankt dem Bleich- - 

gesicht für seine Tatsächlich stoßen die 
Warnüung.Wir I] beiden Indianer auf 

die weißen. 





willkom- \/ Haben die Bleich- 
gesichter in dem 
ausgestorbenen Dorf 

A der Bannocks 


men an 
unserem 





wm oc ————.n 


Hinter Carstens’ Rücken zieht 
Togan den Colt, doch.» - 


=. 
= 


weise Feder schreit auf- eine 
Kugel hat sie an der Schläfe 
getroffen... 


Damned! Sie sind 
Schußweite ! 


Pech ! Wir wer- 
den Roten Fuchs 
mit viel Feuer- 
wasser besanf- 
tigen müssen! 


Schonen 





Davon werden die weißen 
Mähner krank! Die Scho- 
werden ihnen 





ihr Gebiet 


-Tan- Ko sıeht 
die Bewegung. 


außer )Y Damit kann man jeden ‘ 
roten Hund um den 
„ Finger wickeln! 









V sch weig - 
du kennst 


Das sollt ihr roten 
Teufel büßen! 


Y Nur der Medizinmann 
der Bleichgesichter im Fort 
wird sie_ retten können! 





! Sie wer- 
den es nicht waq- 
gen, Krankheitin 

dıe Tipis der 
pP Schoschonen 
Zu bringen! 


"Man kann nie wissen! 
Ich will ins Fort zurück, 
Dort gibt es wenigstens 

einen Doktor. 


Löß+ dich von einem drecki-\ 
Bocks- 
ı Wir sind 


gen Indianer ins, „ 


horn jagen! 


Corstens muß Sich dem wilden Togan 
fügen. weiter geht die Flucht 
zur Grenze. Bis... hunde - 


elend! 


Okay- bleib hier! 

Ich verhandle 

allein mit den 
Schoschonen! 


Laß uns umkeh- 
ren, Bill! Mir ıst 


f Du bleibst bei mir, 
Solange ich es 
will, kapiert <! 


Reifs dich zusammen! 
Zuerst das Geschof# 
mit Rotem Fuchs! 


unterwegs steigt, auch. 
in Toganı heftige Übelkeit 
auf. Er fiebert. Mühsam 

Erreicht er die Wigwams. 





EEE Y 
Roter Fuchs empfängt ıhn reund- V Ihr bekommt einen ' el! 
lich. Aufmerksarı lauschen PA Krie- / Wagen voll Feuerwos- De 


Denn ich riskiere 
i ser und : 
ER nn z wollen ee 232 meinen Skalp, 
Wagenladung Pelze ’ wenn ich euch 7 
ne j waffen lie- 
fere! 


I va 
ik 


eurem Stamm Glück 
und... 


ee 22 - 
I Sofort Stehen sich auch diie Anhänger der Kömpfen- Shu-Tak Ist ein Narr! 
den drohend gegenuber. Der Hduptling wird 


72 AT 
4 


> e. 
wie vom Blitz getroffen bricht RB f I 

A Togan plötzlich zusammen. | ra 
Th = Zu A Tod geschickt! 
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Kurz danach stürmen Roter Fuchs 

und Seine Krieger über die Ebene. 

sie treffen auf die Vorhut der 
Arbeiter. 


y He, Boß! Meldung von Jack 
und Cal! sie... 






Shu-Tak beugt sich deiner 
Gewalt! Er wird mit seinen 
Anhängern in die Berge 
ziehen! 


y Zounas ! Schoschonen 
in Kriegsbemalung! Ich 
funke zum Haupt- 


Schoschonen 

greifen an. nichts mehr - 

Wir brauchen 7 Verbindung 
uns ; unterbrochen... 


Inzwischen geraten die bei- Mit gezielten Schüssen 
den Arbeiter in arge Be- N Kann Sich Jack die Indi- 
drüngnis. Ein Pfeil triff Cal. N ' aner vom Leib halten. 





IX er 


Während Jack und Cal f Verhindert, daß 

flüchten, machen sich die > die Bleichgesichter 

Indianer an Ihr Zerstörungs- VAR: m weiterarbeiten! 
werk. x j ir ji 





Das Bleichgesicht hat keine Fra- Y Bring sieher...bin | Rofer Fuchs verliert die 
gen zu stellen! Cib uns den Wagen! Krank... will über ] Ceduld! Er _, will das 
Felle bekommst d 7 die Grenze! Feuer- 
ter! 


u 


ge esgep: —_— . 
NL Schon schleudert ein Verraterische rote Ban- 
RN] Arıeger seinen Speer nach de! So schnell kriegt 
a Carstens, doch... ch, 
j . y\ a En i = 


Noch haben sie 
Angst vor meiner 
Buchse. Ich muß bis 
zur ERBE durchhal- 
en! 


j Unterdessen haben Jack und Cal das Camp er- 
i i reicht. 
u geSichts. Bald wird Baut eine Wagenburg! Sorgt für 


Bl Quch ihn der Schwar- ff Munition! Ich reite mıf Andy auf die 





Derweil versucht Carstens Ich muß die roten Teufel ab- 
sein Heil in der Flucht. Ü hängen ! vielleicht gelingt es ee 
mir jetzt, SS 7 ] 


Jetzt nichts 


dann läuft er zurick, löst einen | / wie weg ! 


Stamm und zwängt ein Faß 


Roter Fuchs stirmt mit Seinen 
Krıegern zur 


Pulver in den Zwischen- Das Ding > - Brücke, und.. 


geht los! 


- m Häfttet ihr dem kranken 
letzten Augenbli £ Joe Carstens auch 
sie ihre Pferde | mean nicht zugetraut, haha‘! 
zügeln. 5 ER A Nunbin ich euch 


Verdächtig ruhig 
hier! 





u — Mokgssinabarucke in \ 
| Andy /äßt sein Pferd im Schritt gehen. uhens Mehten. Er 
Do. N Schätze... 


f Ihr habt wohl lange 
hicht mehr Mikes Donner- 
büchse gespürt! 


Mike nimmt sein Pferd als 
Deckung. um zu y.z 
gelangen. 


) 2 j N 
Doch sein Pferd stau- > vergiß die Sterne - wach auf! 
nochmal soviele Sterne ' I 
Dee. zu Sehen bekommt, hätte Sie umzingeln uns: 
>. 


ieh ihm auch nicht zuge- 
L. N) traut... Damned! 





Kombiniere, sie warten 
mit ihrem Angriff bis zur 
Nacht! 
Vie f 
Ku: Ä u Ns) 1 2 
Ä 2 - 


wi. 


r FRI TEL | 






tasche habe ich 
Munition gut hundert Schuß. 


reicht nicht. Bessy, ho/ mein 
ob Pferd‘: 4 
EN r 










Na bitte ! wasser und Patro- 
le ich 2 


nen! Jetzt fühle 
mich wohler! ] 





Wolken vor dem Mond- Sie haben die Drahte 

das ıst günstig! hur abgerissen, nicht 
durchgeschnitten! Ich 
bringe dıe Leitung in 


Komm runter, 


Die Schoschonen können ihn “vor dem Mond zerreißst, \\ Mike, 
nicht sehen, aber als die Wol- Schlagen sie Alarm ! \w Schnell! | 
kendecke.:-. 7 ET SER. IN: 


7 


Weiter so, 
Andy !lch bin 
gleich fertig! 


Hab's ge- 
Schaf! Die 
Drahte summ- 
ten wieder! 





'Unterdessen ist ein anderer Scho- 
Schone zu Seinen Brüdern gestoßen 
Daraufhin stürmen alle 
in einer Richtung davon. 

vr 


Raus mit der schweren Ladung! 
Dann schaffen Ss die 
Tiere noch ! 


... stürzen sich mit wilden Freudengeheul 
auf die Gewehre. 


V ich ver 


Prima ! Jetzt / 
Sl ne Pfei' 


können wir gleich 
Ins Camp ZU- 


etfe mei- 

‚wenn da- 
hinter nicht ein übler 

N Trick steckt! Aber Über- 


taschungen halten 


Jung! 


Die erschöpften Pferde 
Carstens kommen kaum 
noch vorwärts. 


Sollen sich die Rothqaute 
doch um das Zeug streiten! 


/ Fangt das Bleich- 
gesicht! Sicher sind 
noch mehr Waffen 

im Wagen! 


Ich muß schneller 
vorwärts kommen. 
wenn mir nurnicht 
so elend ware! 


Kurz darauf erreichen 
die Schoschonen diese 
stelle und... 


Drei junge Krieger ma- 
chen sich an die verfol- 
gung Carstens. 





Die Indioner durchschauen sofort 
n Seine List. 


[LU 
ee 


—— 


ER 
N MID 12 - 
gu | 1: 
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al 





RL Ze 
fi 4 ; 3 \ W 5 ® . 
; Br rd 1 7 2 
wen 
Teuflische y Mühsam schleppt Sich Carstens zum 
s Bonde! Wagen. 
4 7ST 
Y, YJ/B- » 
e A? A vr. , 
Se U 
7 4 ü A 





N 
# 





Hihahü!Das wird meine, . 
schönste Rache sein! Hahähd! 
Das ist ihr Ende! 


Kompliment, Boß!Die Lei- 

tung funktioniert wieder! 

Haben schon Soldaten 
angefordert! 


Roter Fuchs erkennt, 
daß bei einem solch 
offenen Angriff immer 

ie Meluner a 
werden. 


Unterdessen haben die beiden 
Freunde das Camp .unbehelligt 
erreicht. 


Ich ließ die Stage- Waggons 
umkippen und Schießmuülden 

in den Boden graben. So halten 
>> wir durch, bis dıe Solda- 


Sp ten kommen. _ S 
1? 
up AB 


Hurra! Sie haben genug! 
Ziehen ab wie geprügelte 
Hunde! Hurra ! 

Hurra!!! 





Kümmert euch 
um Mike! Eın 
Pfeil hat ihn er- 


wischt! 


Wirst es gleich be- 
weisen können- 
die Indsmen greı- 
fen an! 


Andy teilt die Freude der 
Männer hicht. Er kennt die 
Indianer zu gut... 


und er so/ı recht behalten. 
Bala Schon umkreısen dıe In- 
dıaner die Wagenburg. Einıgen 
gelingt es Sogar... 


„.yon oben anzugreifen. Einige der 
weißen werden getroffen, aber trotz- 
dem wird der Angriff der Schoschonen 


+" Sich ganz nahe heran 
zuschleichen und.:- 
ä a 


4 pr abgeschlagen. 
‘ 
/ Ru ıK 
Fr 2 N) 


Gegen unsere bren- \V/ p 
menden Pfeile haben 5 ee - 
die Bleichgesichter keı- Q g 
ne waffen! Wir warten 
bis zur 2 
Dunkel- 


} m m r . Schon stecken die er- 
Die Männer stärken sich und kümmern . 
ich um ihre Verwundeten. Doch sten Branapfeile 
5 Sich die Nacht über das 





Nehmt Sand zum 
Löschen ! Trinkwasser 
ist knapp! 


Rn 


Alle Bemühungen sin 
los. Die Schoschonen... 


schießen Pfeil um Plötzlich steht einer der 7 Schiebt den Wagen 
Pfeil... hellen Flammen. g / raus! Sonst springt 
ges ES 7 > 7) das Feuer über! 
Y 3 Pr 


a 

Von einigen Schützen gedeckt... 
SER NN 
GTA I )) 


Johlend stürmen die India- 
her zu der offenen Stelle. 


... ziehen die Mähner den brennen- uff! Eine Lücke! 
den Wagen aus der Burg. Greif an! 


Schneller ! Schützt 
die Lücke ! 





In fliegender Hast Zwar können sie den Angriff abwehren, 


e Mö ini 
er pr £ A Mer aber das kostet wieder eini- 


Nach diesem neuerlichen Fehlschlag 7 Ar eich: y 0008 Heavene! Dat 
Fall l n: I- sind zu wenig Leute: 


greifen die Rothäute unverhoffr von & H 
der anderen Seite aus an: 


Wir müssen was tun! Ä 
Komm mit! a5 
ig 

- r7 4 


Andy hat.an einem Faß 
Pulver eine brennende Lun- 
te befestigt. Das_schleudert 
er- unter Mikes Feuerschutz- 
den heranstürmenden In- 
dianern entgegen. 


g Feuerwerk Spie- 
len, was 
sonst 


N ES rollt dem Pferd Tee 
l des Häuptlings vor 
die Füße und... 7 


ag Ge 





f 2... Schon. expl diert es mit : : Eine Weile haben wir 
Donnergerdse. der Lufrdruck wirft Jetzt wohl Ruhe! 


fl Roten Fuchs aus dem Sattel, die 
h Pferde brechen aus. 


Aber wie 


4 . 

In diesem Faß habe 
Die Schoschonen halten das ich genug Vers 
Camp umzingelt, bleiben Wasser, um den ganzen 
Jedoch, außer Schußweite. Stamm auszuroften! 





IcH KAUF'DIR OH DANN 
AS GAUZ2TOLLES, FAHR! ICH BE) A 


WENN OU SCHNEL/FEE STIHMT GAN2 
SCHNELL! 





HURRA! 
ICH BIN 
DIE ERSTE! 








mit dem Knabberkern 
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Unweit des Schoscho- 
inendorfes + 
Carsten auf Tan-Ko 
und Weiße Feder. 


Ihr habt meine Pläne zerstört. 
Dafür vergiffe ich euren 
Brunnen ! 


Keine Bewe- 
gung- oder 
ich Schie- 


\/ Scher dich zum 
Teufel ! Ich brauche 
dein Pferd! 


Zieh Leine, 


alt Ich kann nicht 
othaut: 


weg! weiße Feder, 
die ihr verletzt habt, 
ist zu schwach ! 


Stirb, weıßer 
Schurke ! 


Der weiße Teufel dorf 


«Seine Büchse an sich | 
nicht entkommen! 


ZU nehmen. weiße Feder 
kriecht vorsichtig näher. 


Carstens wirbelt herum, duckt 

Sich hinter sein _Pferd und schwing 

Sich in einiger Entfernung in den 
Sattel, während...» 





y% 
'. Weiße Feder 1 | | Doch gie Squaw kann nicht Tan-Ko! Wie geht 
feuert und feuert. 1 I lmit ger waffe umgehen, und 

\ Carstens entkommt unverletzt. 


1 di N Doch, Tarı- ko !Reite! 
Er will die Brunnen Ich muß ihm nach... Dee Wunde. is+ 
vergiften ! Wir aber ıch kann dich hier | \yicht tief! 


müssen etwas nicht alleın lassen! 


r 


| im Camp spricht Andy den 
| Männern Mut zu. 


PP RLELT? gay erster ss BASTEI-WESTERN | WwereTrnn 
ea Wildwest:Komamy WESTERN 

Pemesa oo See Sonderband - Neuer Roman Das hier sind die beliebten Wild- REX HAYES 

west-Romane des Bastei-Verla- 

ges. Bekannte Erzähler berichten 

vom Leben tapferer Männer in 

einem rauhen Land. Jede Woche 

bekommt Ihr zwei neue Western- 

Hefte bei Eurem Zeitschriften- 

händler. Das Bastei-Taschenbuch 

erscheint alle 4 Wochen neu. 








Sie og ins Verderben See 
Bm a nn taınee S IND IM M E R G U T Em TASCHENBUCH Emil 
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Dee ee Hoffe bei meiner Besorgt beobachten die Män- 
Rh ee ae ze Seele, daß rt die Schoschonen dür- 
Verstärkung 2: \ du recht behdgltst ! res Gras sammeln. 

dem Fort eintrifft. 


Zounds! Sie Die Bleichgesichter wissen, Roter Fuchs istein Lump 
Sind zu allem ent- was u en Wir und Verrater ! wir verhan- 

. en 1 Y ". 1 
schlossen! Sie Wir Ihre Vorrdfe und dein nıcht mit Schurken! 


werden 7) Waffen bekommen! 


Das waren 
iv, dleine letz- 


? We: 
Wir mussen einen - 
treibt das Feuer Ausbruchsversuch 20: a ia 
direkt aufuns zu! Wagen. Los! Schmetter ! n 
rücken im allerletzten 
Moment an... 
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"fallen den Indianern in den Rücken 
und beherrschen im Nu das Feld. 


nn 
Es IL 


mh | >R j, > 


Mike erhalt schneller einen Hinweis 
auf dessen Spur als er glaubt: die 
Freunde finden Weiße Feder. 


Ohne Rücksicht auf das Fferd zu nehmen, 
Jagen Andy und Bessy den Spuren 
Carstens nach. 





Als einer der ersten fallt Roter Fuchs, Die SchoScho 
nen verlieren Sofort den Mut, nach- dem ihr 
Hduptling tot ist, und ergeben Sich 9 freiwillig. 


Eine Gruppe von Scho-; 
Schonen hat sich in die 
Berge zurückgezogen.Sie | 
wollten nicht mit Roterm 
Fuchs kämpfen. Wir reiten, ! 
hin und melden ihnen sei-. 
ne Niederlage ! 


Eigentlich würde 
ich lieber nach dem 
schmutzigen Carstens 

fahnden! 


Bleichgesicht...will 
Brunnen vergiften.... 
Tan-Ko ... verfolgt... 


Bring das Mdachen ins La- \ 
ger! Ich schnappe mir 


Carstens! 










Sogar Squaws und 
Kinder scheinen weg 
Zu Sein. Das Ist gün- 
stig! 


Der hat inzwischen unter 
Aufbietung aller Krafte 
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Muhsam_$Schleppt Sich 
Richtung Brunnen, doch... 









weiße Feder istin guten  \ 
Handen, Tan-Ko! Aber wo ist 
Carstens 2 





Aber bei den ersten Tipis"verlassen - 
den tapferen Schoschonen die Kräfte. Andy findet kurze 
Zeit später den zu Tode Erschöpften. 





Andy braucht l nicht lange zu SU- Komm, roter Bruder! Jetzt 
chen.Er fin- Wil det den Schurken, Kann dein Stamm wieder 
J) Cholera seinen letz- 


dem die N in Ruhe und Frieden 


ten bösen leben! 
Plan vereitek N 7 
hat. / | Q, N 

y, = 


„Der Fluch der goldenen Maske” 
heißt das neue, packende Bessy- 
Abenteuer. Schon in 14 Tagen be- 
kommst Du das nächste Heft bei 
Deinem Zeitschriftenhändler. 


Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, 
dem lustigsten Kater der Welt, und seinen fröhlichen Freunden! 
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Immer wieder flattern 
mir Briefe von Bessy- 
Fans auf den Schreib- 
tisch, in denen mir ver- 
sichert wird, wie gern 
sie die Autoseiten lesen 
und wie schick ihre Bude 
aussieht, seitdem sie 
die Wände damit deko- 
rieren. Ihr tut das doch 
sicher alle? Fein! Dann 
hängt ja auch der Del- 
ta 88 Custom schon dort, 
den ich Euch in Heft 53 
vorgestellt habe. Nun 
könnt Ihr gleich das 
Holiday Coup& des 
Delta 88 dazukleben, 
das ich Euch auf dieser 
Seite zeige. Ist auch 
nicht von schlechten ElI- 
tern, Freunde! 

Aber ich will Euch nicht 
länger auf die Folter 
spannen. Schließlich 
habe ich ja versprochen, 
Euch mehr über diesen 
Typ zu erzählen. Und 
als Ehrenmann löse ich 
mein Versprechen jetzt 
ein. Bittesehr: 

In der V-8-Maschine des 
Delta 88 schlummern. 








schlichte 300 Pferdestär- 
ken (!), die eine Höchst- 
geschwindigkeit von 
mehr als 250 Stunden- 
kilometern ermöglichen. 
Da bleibt einem der 
Atem weg! Wer aber 
noch etwas Puste übrig 
hat, kann noch 10 PS 
mehr haben, wenn er 
den Turbo-Hydra-Ma- 
tic-Motor einbauen 

läßt. Uff! 

Daß der Delta88 Custom 
trotz seiner Ausmaße 


(5,64 m lang, 2 mbreit, 
1,41 m hoch) ein durch 
und durch sportliches 
Auto ist, beweist nicht 


nur die Außenfront. Ein 


Blick auf das große Ar- 
maturenbrett (ganz vor- 
nehm aus Walnußholz!) 
und den kurzen Schalt- 
knüppel (Bild ganz 
rechts) bestätigt das. 
Kein Wunder! Denn 
beim Bau dieses Wa- 
gens träumten die Kon- 
strukteure von derToro- 
nado-Linie (Ihr erinnert 
Euch doch an das stolze 
Schiff in Heft 55?). Sie 
träumten und träumten 
und — hokuspokus — 
erhielt der Delta 88 viel 
Ähnlichkeit mit dem 
„Wirbelwind“. 
Vergleicht nur die breite 
behäbige Vorderfront 
mit den Doppelschein- 
werfern, die ausladende 
Rückfront, die an ein sat- 
tes Raubtier erinnert... 
Was soll ich Euch noch 
erzählen? Yeah — natür- 





lich etwas von den Si- 


cherheitseinrichtungen, 
auf die auch hier, wie bei 
allen Typen von Olds- 


mobile, besonderen 


Wert gelegt wird! 
Sicherheitsgurte gibt es 
vorne und hinten, der 
Fahrer kann sich die 
Länge der Lenksäule 
nach Belieben einstel- 
len, den Rückspiegel 
bei Nachtfahrten ab- 
blenden, die Scheiben- 





wischer in verschiede- 
nen Geschwindigkeiten 
laufen lassen... Für Ver- 
geßliche gibt's eine 
Warnleuchte, falls die 
Handbremse noch an- 
gezogen ist. 

Nun, Freunde, habt Ihr 
den Delıa 88 Custom in- 
zwischen in Euer Herz 
geschlossen? Ihr könnt 
es ruhig zugeben, denn 
— Euch kannich es ja 
verraten — ich spare je- 
den Tag ganz eisern, 
damit ich mir endlich 
diesen tollen Schlitten 
in die Garage stellen 
kann. Bin gespannt, 
wieviel Jahre ich dazu 
brauche! 

Fotos: Oldsmobile 
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„Das kommt davon, wenn man so durch 
die Kurven rast!” 





20 Ag 
DL) 
War 


[) 
A5°2 PIE, 


„Na, beißen sie? 
„Gestern hat mich einer gefragt... 
den hab ich!” 


„Ein Glück, daß wir Pfadfinder sind! 
Endlich mal ’ne richtig gute Tat!” 
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